
Vorwort.

Abst.
Adlh.
Aust.

Babst.
Berw.
Beiist.

Besigh.
Binsw.

Bib.
Böcki.

Bocksch.
Bonf.

Bönnig.
Both.

Brack.
Cleebr.

Dahf.
Dgm.
Dief.

Donnb.
Dühr.

Dürrz.
Ebst.

Ehrst.
Eibsb.

O.u.TJ.Eish.

Ellh.
Eis.

Eppi.
Erlb.
Erli.

El.
Erkb.
Fraz.
Frdt.
Fürf.

Gellm.

Abkürzungen von Ortsm tmen.
= Abstatt Gemmi. = Gemmingen
= Adelshofen Gemmrig. = Gemmrigheim
= Auenstein Grtsch. = Grantschen
= Babstadt Gromb. = Grombach
= Berwangen Grßbtw. == Großb ottwar
= Beilstein Ggt. = Großgartach
= Besigheim O.u.U.-Gru. = Ober- u. Unter¬
= Bins wangen gruppenbach
= Biberach Gügl. = Güglingen
= Böckingen Hbrsch. = Haberschlacht
= Bockschaft Hagb. = Hagenbach
= Bonfeld Happb. = Happenbach
= Bönnigheim Haus. = Hausen a. Z.
= Botenheim Hlbr. = Heilbronn
= Brackenheim O.u.U.Heinr. = Ober- u. Unter-
= Cleebronn heinriet
= Dahenfeld Hlf. = Helfenberg
= Degmarn Hilsb. = Hilsbach
= Diefenbach Hof. = Höfen
= Donnbronn Hhsl. = Hohenhaslach
== Dühren Hohstdt. = Hohenstadt
= Dürrenzimmern Höhst. == Hohenstein
— Eberstadt Hkh. = Horkheim
= Ehrstädt Jagstf. = Jagstfeid
= Eibensbach Usf. = Ilsfeld
= Ober- u. Unter- Ittli. = Ittüngen

Eisesheim Kcht. = Kirchardt
= Ellhofen Kchhs. = Kirchhausen
= Elsenz Kchhm. = Kirchheim
= Eppingen Klgt. = Kleingartach
= Erlenbach Kli. = Klingenberg
= Erligheim Kochd. = Kochendorf
= Flein Kürnb. = Kürnb ach
= Erankenbach Lff. = Lauffen
= Frauenzimmern Lhrst. = Lehrensteins¬
= Freudental feld
= Fürfeld Lbr. = Leonbronn
= Gellmersbach Lchg. = Löchgau



Vorwort.

Mass. ■■
Masshs. ;
Mmsh. i

Michlb.
Mühlb. ■■

Mun. -
Nkgt. :
Nksu. ■

Nwsth. ■■
Neipp.

Nst. =
Ndhf.:
Ndhs.:

Ndhm. :
Obstf. :

Ochsbch. :
Ochsbg. :

Ödh. :
Off.

Ottm. :
Pffh.:

Rapp.
Keih.

■■Massenbach.
Massenbachbausen

: Meimsheim
•■Michelbacb
: Mühlbach
Mundeisheim
Neckargartach
Neckarsulm

• Neckarwestheim
■■Neipperg
Neuenstadt a. L.
Niederhofen
Nordhausen
Nordheim
Oberstenfeld

■■Ochsenbach
; Ochsenburg
Ödheim

: Offenau
: Ottmarsheim
Pfaffenhofen

■Rappenau
■ Reihen

Rieh. ■.
Rohrb.
Schlu. :
Schoz.

Schwai
Sonth.

Splb.
Stbb.
Stft.
Stf.

Stett.
Stockh.

Sulzf.
Talh.

Tschkl.
Walh.

W1.8t.
Wl.Z.

Wimpf.
Winz.
Zabf.

Zswh.

Riehen
Rohrbach a.
Schluchtern
Schozach
Schwaigern
Sontheim
Spielberg
Stebbach
Steinsfurt

■Sternenfela
: Stetten a. H.
Stockheim

: Sulzfeld
: Talheim
: Treschklingen
: Wahlheim
Weiler a. St.

: Weiler a. Z.
■Wimpfen
■■Winzerhausen
■■Zaberfeld
: Zaisersweiher

Gr.

Lauttafel.
Mundraumlaute:

Kürzen: a, e, e, i, o, o, u; 9.
Längen: aa, ee, ee; ii, oo, oo, uu.
Doppellaute: ai u. ae; 89; ei;' oi u. ai; ig;

ao u. ou (ou); ug
Nasenraumselbstlaute:

Kürzen: ä, 8, I> o, 5, ü.
Die Längen entsprechend: ää, 88, II, oö, 55, üu.
Doppellaute: äo, äi, äe, öa (5a), öe (oe); 6i (5i),

19 und §9; §u; üa.
Halbvokale: j, w.
Klanglaute: 1, r; m, n, rj.
Reibelaute: f; z; s, s; h; c; £.
Verschlusslaute: b, d, g; p, t, k.
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io • Vorwort.

Lautwerte:
a ist offen, Kehllaut; e = Schriftdeutsch ä, aber nicht

so offen und breit als im Schwab, und Schweizer.; o ist offener
als o (wie im Französ. und Engl.); u ist mehr Lippenlaut, weniger
dem „o" nahe als im Schwab.; e ist der zwischen i und e
liegende unbetonte Laut.

Die Längen sind etwas geschlossener als die Kürzen.
Von den Doppellauten sind nur die wichtigsten Schattie¬

rungen dargestellt, sie sind nach dem Wert der Einzellaute zu
sprechen, aus denen sie geschrieben werden, nicht wie im Neu¬
hochdeutschen : also heif wie he-if (= Höfe), nicht wie neuhoch¬
deutsch „"Weib".

Verschluß- und Reibelaute sind stimmlos, außer g, dem
Craumenreibelaut; da der hintere stimmlose Gaumenreibelaut
nicht stark ausgeprägt ist, so ist er wie der vordere mit c
wiedergegeben.

„r" und „1" sind vordere Zungenlaute; s ist nhd. „seh";
rj stellt den Laut dar wie in „eng", ohne einen Nachklang
von „k".
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